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Fraktion DIE LINKE.
( Anfrage Nr. 0051/2014 )

Eingereicht am 09.01.2014 um 15:50 Uhr.

In die Ratsversammlung

Anfrage der Fraktion DIE LINKE. zum Gedenken an den Beginn des Ersten Weltkriegs vor 100 
Jahren

Am 28. Juli 1914 erklärte Österreich- Ungarn nach einem Attentat auf den 
österreich-ungarischen Thronfolger dem Königreich Serbien den Krieg. Damit jährt sich 
der Beginn des Ersten Weltkriegs mit Millionen von Toten in diesem Jahr zum 100. Mal. In 
den vorn Krieg betroffenen Nachbarländern Deutschlands wird dieses Jahrestags mit 
großen öffentlichen Veranstaltungen gedacht.

Wir fragen deshalb die Verwaltung:

1. Welchen Stellenwert genießt der Ausbruch des Ersten Weltkriegs bei der 
Erinnerungskultur in Hannover?

2. Welche Veranstaltungen plant die Stadt in diesem Zusammenhang?

3. Inwieweit werden dabei die von er damaligen deutschen Kriegsführung betroffenen 
Partnerstädte Hannovers in die Planungen einbezogen?

Oliver Förste
Fraktiionsvorsitzender

Hannover / 13.01.2014


